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Organisation

Aufgaben 
Die Berufsförderung Holzbau Schweiz 

– nachfolgend Berufsförderung – 

 fördert insbesondere die berufliche 

Aus- und Weiterbildung durch 

Zahlungen von Lohnausfallpauschalen 

und Schulgeldern. Dazu gehören auch 

die Nachwuchswerbung und branchen-

spezifische Bildungsprojekte von 

Holzbau Schweiz sowie die Förderung 

der Arbeitssicherheitsausrüstungen in 

der Grundbildung.

Generalversammlung
Die Generalversammlung ist das 

oberste Organ der Berufsförderung 

und setzt sich aus dem Präsidenten 

und den Mitgliedern, die Delegierte 

von Holzbau Schweiz sind, zusammen.

Vorstand 
Amtsdauer Juni 2015 – Juni 2019

Thomas Dietliker 

Präsident, bis 7. Juni 18 

Wetzikon

Lukas Hasler 

Präsident, ab 8. Juni 18 

Gelterkinden

Andri Freund 

Vizepräsident, ab 8. Juni 18 

Samedan 

Yehuda Cohen 

Bern

Luca Pagnamenta 

Lugano-Barbengo

Walter Schär 

Altbüron

Hansjörg Steiner 

Aarau

Peter Wyler 

Brienz

Revisoren  
(Verband)

Thomas Härdi 

Thalheim

Andreas Ruchti 

Därstetten

Josef Steiger 

Ersatzrevisor 

Kriessern

Geschäftsstelle

Ausgleichskasse  

Schweizerischer  

Baumeisterverband 

Zürich

Peter Zimmermann Pauk 

Geschäftsführer 

Zürich

Ivo Coppola 

Stv. Leiter Berufsförderung 

Zürich

Rekursstelle

Felix Bühlmann 

Mönthal

Yehuda Cohen 

Bern

Heinz Hedinger 

Schaffhausen

Jürg Hugener 

Embrach

Fritz Rutz 

Bazenheid

Geschäftsleitung

Märk Nüesch 

Vorsitzender 

Balgach

Andreas Boner 

Serneus

Kurt Reichlin 

Winterthur

Gabriela Schlumpf 

Winterthur

Christian Züger 

Zürich
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Organe

Generalversammlung
Am 7. Juni 2018 fand die Generalver-

sammlung in Bern statt. An der 

Versammlung wurde die Bilanz und die 

Betriebsrechnung 2017 sowie die 

Revisionsberichte einstimmig 

angenommen und die Décharge erteilt. 

Das Budget 2018 wurde ebenfalls 

einstimmig angenommen.

Durch den Verkauf seines Betriebes, 

gab Thomas Dietliker seinen sofortigen 

Rücktritt als Präsident der Berufsför-

derung Holzbau Schweiz bekannt. 

Lukas Hasler trat als noch amtender 

Vizepräsident in seine Fussstapfen und 

übernahm per sofort das Amt des 

Präsidenten. Andri Freund, welcher 

bereits Mitglied des Vorstands ist 

übernimmt das Amt des Vizepräsiden-

ten. Das Präsidium wird durch die 

Delegierten einstimmig gewählt.

Die bereits bestehenden Verbandsrevi-

soren, Thomas Härdi, Andreas Ruchti 

sowie der Ersatzrevisor Josef Steiger 

werden erneut für das Folgejahr durch 

die Delegierten gewählt.

Die PricewaterhouseCoopers AG wurde 

erneut für das Geschäftsjahr 2018 als 

Revisionsstelle gewählt.

Vorstand
Die zwei Vorstandssitzungen wurden 

am 26. April und 25. Oktober 2018 

durchgeführt. Behandelt wurden 

folgende Themen: Finanzielle 

Situation, Bildungsschwerpunkte 

2018/19 und Wahl der Revisionsstelle.

Weiter wurde an der Generalver-

sammlung am 7. Juni 2018 vorgängig 

eine ausserordentliche Vorstandssit-

zung abgehalten. An dieser Sitzung 

wurde über die Ablösung der Ge-

schäftsleitung diskutiert, da bei den 

meisten Geschäftsleitungsmitgliedern 

per 4. Juni 2019 die Amtsperiode 

ausläuft. Weiter wurde beschlossen, 

die Leistungsvereinbarung der 

Geschäftsstelle der Ausgleichskasse 

Schweizerischer Baumeisterverband 

per Ende 2018 zu kündigen. Die neu 

formierte Geschäftsstelle wird ab dem 

1. Januar 2019 neu am Hauptsitz von 

Holzbau Schweiz ihre Aufgaben 

wahrnehmen.

Der Vorstand hat sich um die neue 

Besetzung der Geschäftsstelle an den 

neuen Örtlichkeiten gekümmert. Er 

konnte Stefan Hollenstein als Leiter 

der Berufsförderung Holzbau Schweiz 

und Jeannine Bretscher als Sachbear-

beiterin per Anfang 2019 verpflichten.

Der Wechsel der Geschäftsstelle hat 

auch eine neue Leistungsvereinbarung 

zwischen Holzbau Schweiz und der 

Berufsförderung Holzbau Schweiz zur 

Folge, um welche sich der Vorstand 

kümmert.

Der Vorstand beschliesst die MAS 

FHNW Bauleitungsausbildung nach 

Erhalt des eidgenössischen Fach-

ausweises mit einem Pauschalbetrag 

von CHF 3000.- zu fördern.

Weiter werden in der individuellen 

Weiterbildung die Leistungsansätze 

beim Lohnausfall per 1. Januar 2019 

wie folgt beschlossen: 

1. Lehrjahr alt CHF 15.- neu CHF 18.-​	

2. Lehrjahr alt CHF 20.- neu CHF 24.-​	

3. Lehrjahr alt CHF 24.- neu CHF 26.-​	

4. Lehrjahr alt CHF 24.- neu CHF 26.-​

Berufsleute alt CHF 24.- neu CHF 30.-

Weiter wurde die Erhöhung der 

Kurskostenbeteiligung der individuel-

len Weiterbildung von 48% auf 58% 

per 1. Januar 2019 beschlossen. Das 

Maximum der Kurskostenbeteiligung 

(Anzahl Stunden x CHF 70.-) bleibt 

bestehen. 

Weiter gibt der Vorstand die finanziel-

len Mittel von CHF 140’000.- für das 

erfolgreiche Projekt in der Nachwu-

chsförderung „Zimmermann on Tour“ 

für das Jahr 2019 frei.

Geschäftsleitung
Die Geschäftsleitung hat sich an seinen 

vier Sitzungen vor allem mit den 

laufenden administrativen und 

finanziellen Aufgaben sowie mit den 

Fragen im Zusammenhang mit 

Leistungsansprüchen beschäftigt. Die 

Förderung weiterer Ausbildungen und 

die Erhöhung der Tagespauschalen der 

individuellen Weiterbildung wurden 

beschlossen um eine ausgeglichene 

Jahresrechnung zu erreichen.

Weiter hat sich die Geschäftsleitung in 

Zusammenarbeit mit der Geschäfts-

stelle mit der Auflösung und der 

Übergabe der Geschäftstätigkeit per 

Ende Jahr beschäftigt. 
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Rekursstelle
Erfreulicherweise wurden in diesem 

Jahr nur sechs Rekurse eingereicht, 

was für eine hohe Akzeptanz des Regle-

ments und der Auslegung der Ge-

schäftsstelle spricht. Von der 

Rekurskommission wurden fünf 

Rekurse abgelehnt und einer gut-

geheissen.

				  

Kontrollstellen
Die Jahresrechnung wurde von der 

PricewaterhouseCoopers AG in 

Luzern im Sinne einer eingeschränk-

ten Revision geprüft. Im Vorjahr 

wurden zudem Leistungsprüfungen 

durchgeführt. Daraus ergaben sich 

keine Bemerkungen oder Beanstan-

dungen.

Die Verbandsrevisoren haben die 

Jahresrechnung sowie die Verrech-

nungen zwischen Holzbau Schweiz 

und der Berufsförderung geprüft und 

ohne Vorbehalte genehmigt.

Geschäftsstelle
Im vergangenen Jahr wurden 11’589 

(Vorjahr 10’966) Gesuche entschie-

den. Die abgelehnten Gesuche haben 

um 29% (2017=136 Gesuche, 2018=95 

Gesuche) abgenommen. 87% der 

abgelehnten Gesuche (83 Gesuche) 

stammten von Nicht-Mitgliedern. 

Der Jahresübertrag der unerledigten 

Gesuche belief sich auf 51 Gesuche. Die 

Gesuche wurden über das ganze Jahr 

innerhalb von 2 – 3 Arbeitswochen 

bearbeitet. Aufgrund des Übergangs 

der Geschäftsstelle und der Wieder-

aufnahme der Tätigkeiten am neuen 

Ort sind bis zum 7. Januar 2019 965 

unerledigte Gesuche aufgelaufen. 

Nachfolgend eine Übersicht der 

letzten vier Jahren:

Gesuche
Tabelle 1�

2015 2016 2017 2018

Bearbeitete Gesuche 8 728 10 580 10 966 11 589

Davon: 	 	 	

Abgelehnte Gesuche 184 	 105 	 136 	 95

Unerledigte Gesuche 1 495 0 51 965

	 	 	



	 Berufsförderung Holzbau Schweiz  Geschäftsbericht 2018	 5

Leistungen & Beiträge

Leistungen
Das Projekt Nachwuchsförderung 

„Zimmermann on Tour“ wurde für das 

Jahr 2019 mit einem Kostendach von 

CHF 140‘000.- bewilligt.

Durch das im Jahr 2018 das erste Mal 

das 4. Lehrjahr durchgeführt wurde, 

sind Mehrkosten von ca. 500’000.- in 

der Grundbildung angefallen.

Die Berufsförderung unterstützte 

Betriebe mit Lernenden im ersten 

Lehrjahr beim Bezug der Sicherheits-

ausrüstungen mit einem einmaligen 

Beitrag von CHF 200.-.

Für den Übergang der Geschäftsstelle 

wurden CHF 50’000.- budgetiert. Dies 

beinhalten notwendige Infrastruktur, 

Ausbildungen, Anpassungen Software, 

Organisation der Geschäftsstelle, etc..

Beitragssatz
Der Beitragssatz für den patronal 

finanzierten Bildungsfonds beträgt ​ 

0,8 % der suvapflichtigen Lohnsum-

me.

Beitragsinkasso
Die Beitragseinnahmen erhöhten sich 

um CHF 56’244.- oder um 1,1%. 

Infolge Konkurse mussten Abschrei-

bungen von CHF 29’396.40 vorgenom-

men werden. Weiter wurden 

Wertschwankungsreserven von CHF 

250’000.- aufgelöst.
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Zahlen belegen

Erfolgsrechnung 2018
Die Einnahmen betragen  

CHF 5’272’798 und die Ausgaben  

CHF 4’917’954. 

Verwaltungsrechnung 2018
Die Personalkosten vielen höher aus 

als budgetieret, da wegen der Kündi-

gung der Leistungsvereinbarung mit 

der Ausgleichskasse Schweizerischer 

Baumeisterverband per Ende 2018 

Mehraufwendungen entstanden sind. 

Im Bereich der EDV Kosten wurden die 

anstehenden Verbesserungen nicht wie 

geplant umgesetzt. Daher wurden die 

Rückstellungen entsprechend 

aufgelöst. Die Aufwendungen im IT 

Support sind gesunken, somit ist auch 

die Beteiligung der spbh gemäss 

Zusammenarbeitsvertrag entspre-

chend kleiner. 

Bilanz 2018
Bei Aktiven von CHF 7’180’810 und 

Passiven von CHF 6’560’340 ergibt 

sich ein Gewinn von CHF 620’469 

(Vorjahr Gewinn CHF 470’041.87). Die 

Gewinnverwendung wird wie folgt 

vorgeschlagen:

Der Gewinn von CHF 620’469 wird auf 

das Eigenkapital übertragen.

Das Eigenkapital erhöht sich somit auf 

CHF 2’497’877 (Vorjahr  

CHF 1’877’407).

Budget 2019

Das Budget 2018 wurde an der 

Generalversammlung vom 1. Juni 2017 

bewilligt. Das Budget 2018 wurde dem 

Vorstand am 25. Oktober 2018 zur 

Behandlung vorgelegt und an der 

Generalversammlung vom 4. Juni 2019 

wird darüber abgestimmt.

Schlussbemerkungen

Wir danken allen, die im Berichtsjahr 

zum Gelingen der Berufsförderung 

Holzbau Schweiz beigetragen haben, 

sowie für Ihren Einsatz und die wert-

volle Mitarbeit.

Berufsförderung Holzbau Schweiz

 

Der Präsident 

Lukas Hasler	

Für die Geschäftsstelle 

Peter Zimmermann Pauk

Zürich, April 2019
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Einnahmen & Ausgaben

Betriebsrechnung 2018	
Erfolgsrechnung für das am 31. Dezember abgeschlossene Geschäftsjahr

Tabelle 1 � in CHF

Ergebnis 2017 Ergebnis 2018

Beiträge Mitglieder 5 219 020 5 272 798

Diverse Einnahmen 7 407 38 379

Abschreibung von Beträgen -2 129 -29 396

Entschädigungen Kurse -4 177 891 -4 225 969

Berufsmarketingaufwand -299 537 -163 770

Energieberater Gebäude Projektleiter Solarmontagen -9 000 -3 000

Sicherheitsausrüstung -86 200 -110 000

Bildungsprojekte -34 927 0

Verwaltungsaufwand -164 334 -414 596

Betriebliches Ergebnis 452 408 364 446

Finanzertrag 7 882 6 643

Auflösung Wertschwankungsreserven 0 250 000

Jahresergebnis vor Steuern 460 290 621 089

Direkte Steuern 9 752 -619

Jahresgewinn ( Jahresverlust) 470 042 620 469
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Verwaltungsaufwand 2018

Verwaltungsrechnung 2018	
Tabelle 2 � in CHF

Position Ergebnis 2017 Ergebnis 2018

Saläre 259 736 251 693

Personalkosten 64 666 70 939

Miete / Nebenkosten 17 113 15 954

EDV-Kosten -125 632 86 269

Revisionskosten 6 090 3 053

Büromaterial, Drucksachen, PC-Gebühren 3 697 5 721

Porti, Telefon 12 560 11 645

Sitzungsgelder und Reisespesen 48 395 52 672

Arbeitgeberkontrollen 38 641 20 280

Holzbau Schweiz / Strategie- und Prozessoptimierung 3 240 12 015

Betreibungs-, Gerichtskosten 97 1 419

Bankspesen, Wertberichtigungen 446 487

Allgemeine Unkosten 4 479 37 457

SPBH Kostenbeteiligung Gesuchsbearbeitung -169 192 -155 007

Verwaltungsaufwand vor Steuern 164 334 414 596

Steuern -9752 -619

Verwaltungsaufwand nach Steuern 154 582 415 215
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Bilanz 2018

Bilanz per 31. Dezember	
Tabelle 3 � in CHF

Aktiven 31.12.2017 31.12.2018

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel 5 286 878 5 753 862

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 734 129 785 966

	 Gegenüber Dritten 734 129 785 966

Übrige kurzfristige Forderungen 47 631 3 294

	 Gegenüber Dritten 47 631 3 294

Aktive Rechnungsabgrenzung 1 787 27 687

Total Umlaufvermögen 6 070 425 6 570 810

Anlagevermögen

Finanzanlagen 720 000 610 000

	 Darlehen an Nahestehende 120 000 110 000

	 Obligationen 600 000 500 000

Total Anlagevermögen 720 000 610 000

Total Aktiven 6 790 425 7 180 810

Passiven 31.12.2017 31.12.2018

Kurzfristiges Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 161 317 50 880

	 Gegenüber Dritten 161 317 50 880

Passive Rechnungsabgrenzungen 776 700 907 053

Total kurzfristiges Fremdkapital 938 017 957 933

Langfristiges Fremdkapital

Langfristige Rückstellungen 3 975 000 3 725 000

Total langfristiges Fremdkapital 3 975 000 3 725 000

Total Fremdkapital 4 913 017 4 682 933

Eigenkapital

Eigenkapital 1 407 366 1 877 408

Jahresgewinn ( Jahresverlust) 470 042 620 469

Total Eigenkapital 1 877 408 2 497 877

Total Passiven 6 790 425 7 180 810
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Budget 2019

Budget Betriebsaufwand 2019	
Tabelle 4� in CHF

Einnahmen Ergebnis 2017 Budget 2018 Ergebnis 2018 Budget 2019

Beiträge 5 219 020 5 100 000 5 272 798 5 200 000

Abschreibungen Beiträge -2 129 -20 000 -29 396 -20 000

Zinsen 7 882 20 000 6 643 10 000

Mahn- und Taxationsgebühren 3 400 10 000 4 900 10 000

Diverse Einnahmen 4 007 10 000 33 479 10 000

Auflösung Wertschwankungsreserve 0 0 250 000 0

Total Einnahmen 5 232 180 5 120 000 5 538 424 5 210 000

Ausgaben Ergebnis 2017 Budget 2018 Ergebnis 2018 Budget 2019

Berufsbildung Lernende 1 489 578 1 560 000 1 972 888 1 687 000

Weiterbildung 539 700 550 000 421 100 660 000

Vorarbeiter- und Polierschulen 970 481 950 000 726 387 950 000

TS-Ausbildung 1 147 356 1 000 000 1 059 424 1 100 000

Unternehmerausbildung 0 5 000 0 5 000

Holzbau Meisterprüfungen -5 386 50 000 50 000 10 000

Defizitgarantie höhere Berufsprüfungen 36 164 35 000 -3 829 30 000

Energieberater Gebäude/Projektleiter Solarmontage 9 000 30 000 3 000 30 000

Berufsmarketing 299 537 150 000 163 770 370 000

Sicherheitsausrüstung 86 200 150 000 110 000 100 000

Bildungsprojekte 34 927 0 0 0

Verwaltungsaufwand 154 582 483 000 415 215 388 000

Erfolg 470 042 157 000 620 469 -120 000

Total Ausgaben 5 232 180 5 120 000 5 538 424 5 210 000
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Budget Verwaltungsaufwand 2019	
Tabelle 5� in CHF

Position Ergebnis 2017 Ergebnis 2018 Budget 2019

Saläre 259 736 251 693 240 000

Personalkosten 64 666 70 939 0

Miete / Nebenkosten 17 113 15 954 20 000

EDV-Kosten -125 632 86 269 100 000

Revisionskosten 6 090 3053 10 000

Büromaterial, Drucksachen, PC-Gebühren 3 697 5721 10 000

Porti, Telefon 12 560 11 645 15 000

Sitzungsgelder und Reisespesen 48 395 52 672 55 000

Arbeitgeberkontrollen 38 641 20 280 35 000

Holzbau Schweiz / Strategie- und Prozessoptimierung 3 240 12 015 5 000

Betreibungs-, Gerichtskosten 97 1 419 1 000

Bankspesen, Wertberichtigungen 446 487 2 000

Aufwendungen Übergang Geschäftsstelle 50 000

Allgemeine Unkosten 4 479 37 457 10 000

SPBH Kostenbeteiligung Gesuchsbearbeitung -169 192 -155 007 -175 000

Verwaltungsaufwand vor Steuern 164 334 414 596 378 000

Steuern -9 752 619 10 000

Verwaltungsaufwand nach Steuern 154 582 415 215 388 000
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Anhang

1.	Rechtsgrundlagen
Die Berufsförderung Holzbau Schweiz mit Sitz in Zürich hat die Rechtsform eines Vereins. Die Vereinssta-tuten wurden 

letztmals auf den 4. Juni 2015 und das Reglement der Berufsförderung Holzbau Schweiz auf den 1. Januar 2016 angepasst. 

Die Berufsförderung Holzbau Schweiz hat seinen Zweck in der Förderung von Aus- und Weiterbildung und der Sicherung 

eines attraktiven Bildungs- und Karriereangebotes in der Holzbaubranche.

2.	Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizer Gesetzes, insbesondere der Artikel über die 

kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des Obligationenrechts (Art. 957 bis 962) erstellt.

Die Rechnungslegung erfordert vom Vorstand Schätzungen und Beurteilungen, welche die Höhe der aus-gewiesenen 

Vermögenswerte und Verbindlichkeiten sowie Eventualverbindlichkeiten im Zeitpunkt der Bilanzierung, aber auch Aufwen-

dungen und Erträge der Berichtsperiode beeinflussen könnten. Der Vor-stand entscheidet dabei jeweils im eigenen Ermessen 

über die Ausnutzung der bestehenden gesetzlichen Bewertungs- und Bilanzierungsspielräume.

3.	Angaben, Aufschlüsselung und Erläuterungen zu Positionen der Bilanz und Erfolgsrechnung

EDV-Kosten 31.12.2017 31.12.2018

Auflösung transitorische Passiven Vorjahr 250 000 0

Bildung transitorische Passiven Berichtsjahr 0 0

Einfluss Aufwandskonto EDV-Kosten 250 000 0

Im Berichtsjahr wurden die im Vorjahr gebildeten transitorischen Aufwendungen bei den EDV-Kosten von CHF 250 000 
nicht benötigt. Auf eine erneute Bildung von transitorischen Passiven bei den EDV-Kosten wurde verzichtet.

Steuern 31.12.2017 31.12.2018

Auflösung transitorische Passiven Vorjahr 10 000 1 700

Bildung transitorische Passiven Berichtsjahr -1 700 -2 900

Einfluss Aufwandskonto Steuern 8 300 -1 200

Im Berichtsjahr wurden die im Vorjahr gebildeten transitorischen Aufwendungen bei den Steuern von CHF 10 000 nicht 
komplett benötigt.  Gemäss Steuervorausberechnung wurde Ende Berichtsjahr eine transitorische Buchung bei den Steuern 
von CHF 2 900 vorgenommen.

Debitoren 31.12.2017 31.12.2018

Debitoren 816 129 873 266

Delkredererückstellung auf Debitoren -82 000 -87 300

Total Debitoren nach Delkrederabzug 734 129 785 966

Es wird ein Delkredere von 10% auf dem Debitorenbestand gebildet.
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Rückstellungen Bildungskosten Wertschwankungsreserven

Eröfnungssaldo 1.1.  3 575 000  300 000 

Bildung  -    -   

Auflösung  -   -250 000

Verwendung  -    -   

Schlusssaldo 31.12.  3 575 000 50 000 

Bei den Bildungskosten darf maximal ein Jahresumsatz zurückgestellt werden. Die Wertschwankungsreserve konnten um CHF 
250’000 reduziert werden. Der Schlusssaldo per 31.12.2018 beträgt neu CHF 50’000. Das Anlagereglement sieht 10% 
der Wertschriften vor. In den Vorjahren wurden die flüssigen Mittel in die Berechnung miteinbezogen. Dies wurde im 
Berichtsjahr nun korrigiert.

4.	Erläuterungen zu ausserordentlichen, einmaligen oder periodenfremden Positionen der  
Erfolgsrechnung

Keine

5.	Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber nahestehenden Parteien
Bei den in der folgenden Tabelle aufgeführten Darlehen handelt es sich um Darlehen mit nahestehenden Verbänden.

31.12.2017 31.12.2018

Darlehen Kant. Verband SG 30 000 25 000

Darlehen Sektion AR 40 000 35 000

Darlehen Sektion AG 50 000 0

Darlehen Sektion Berner Oberland 0 50 000

Total Darlehen 120 000 110 000

6.	Sonstige Angaben gemäss OR
31.12.2017 31.12.2018

Nicht bilanzierte Leasingverbindlichkeiten > 1 Jahr n/a n/a

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen n/a n/a

Gesamtbetrag der für Verbindlichkeiten Dritter bestellten Sicherheiten n/a n/a

Gesamtbetrag der zur Sicherung eigener Verbindlichkeiten verwendeten Aktiven n/a n/a

Gesamtbetrag der Aktiven unter Eigentumsvorbehalt n/a n/a

7.	Eventualverbindlichkeiten
Es gibt keine Eventualverbindlichkeit

8.	Anzahl Mitarbeiter
Die Anzahl Vollzeitstellen liegt unter 10 Mitarbeitern im Jahresdurchschnitt.

9.	Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Keine wesentlichen Ereignisse
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